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«Le bois qui chante» im Element

KULTUR Das Musikfestival «Le bois qui chante» in Château-d’Oex läuft auf Hoch-
touren. Auch dieses Jahr wartet es mit Leckerbissen besonderer Art auf und lässt 
Musikliebhaber aus nah und fern lustwandeln und geniessen.

LOTTE BRENNER

Nachdem die Jungen, das heisst, das 
«Orchestre des Collèges et Gymnases 
Lausannois», mit ihrem Leiter Luc 
Baghdassarian tags zuvor das Festival 
eingeläutet hatten, fand am Samstag im 
«Temple» von Château-d’Oex das Er-
öffnungskonzert statt. Ausführende wa-
ren das Quartett Stuller, bestehend aus 
Gyula und Barnabas Stuller (Violinen), 
Yukari Shimanuki (Viola) und Julia 
Stuller (Cello). Dazu gesellten sich Jo-
hannes Rose (Bass) und Mary Eliott (Cel-
lo). Zusammen mit der künstlerischen 
Leiterin von «Le bois qui chante», der 
Sopranistin Béatrice Villiger, boten sie 
einen sehr eindrücklichen Abend mit 
feierlichem Gesangsgut von Ottorino 
Respighi, Nimo Rota, Richard Strauss 
und Richard Wagner. Béatrice Villiger, 
die über eine auserlesene, stilvolle Kon-
zertgarderobe verfügt, trug an jenem 
Abend ein schwarzes, goldverziertes 
Kleid und unterstrich damit würdig das 
andächtige Ambiente, das sich schon 
nach den ersten paar Takten in der 
wunderschönen Kirche ausbreitete. 
Wunderbar gestaltete die Sängerin mit 
sonorer, geschmeidiger Stimme die 

ernsten Lieder, die von Träumen, 
Schmerzen, Leiden, Hoffnung und Er-
lösung durchdrungen sind. Instrumen-
tal wurden sie von den ganz tollen Mu-
sikerinnen und Musikern, vom «Le bois 
qui chante» von vergangenen Jahren 
bestens bekannt, zart zu Ende gedacht. 
So richtig bewundern durfte das Publi-
kum die Instrumentalistinnen und Ins-
trumentalisten im Amerikanischen 
Quartett Nr. 12, op. 96 von Antonin 
Dvorˇák. Dieses melodisch und rhyth-
misch eigenwillige, klangfreudige, 
prächtige Stück fügte sich wunderbar 
in die ernste, fast heilige Gesangslite-
ratur ein.

Nicht nur Holz
Das Festival, das heuer zum 17. Mal 
ausgetragen wird, entstand rund um 
das Ritual des Holzschlags im Wald von 
Château-d’Oex zwecks der Anfertigung 
von Musikinstrumenten. In diesem Sin-
ne wird morgen Samstag eine geführ-
te Waldbegehung stattfinden. Bereits 
am Mittwoch fand im Kino Eden ein An-
lass zu diesem Thema statt. Gezeigt 
wurde, konzertant begleitet, die Ge-
schichte vom Geigenbauer, dem träum-

te, aus ein und demselben Baum zwei 
Instrumente herstellen zu können. 
Doch spielen Musikerinnen und Musi-
ker im Festival rund um den Geigenbau 
nicht nur auf Instrumenten aus Holz, 
das zweiwöchige Musikspektakel hat 
sich harmonisch erweitert, Béatrice Vil-
liger hat den Event mit viel Gespür 
sinnvoll gerundet. Dabei musste sie auf 
die Unterstützung des Präsidenten von 
erster Stunde an, Patrick Scherrer, ver-
zichten, der ernsthaft erkrankt ist.

Ein ereignisreicher Sonntag
Wald und Horn stehen ebenfalls in en-
gem Zusammenhang. So galt der Sonn-
tagmorgen dem Instrument, das ur-
sprünglich von der Jagd herstammt. 
Das Wetter war zweifelhaft. So wurde 
im «Temple» statt auf dem Dorfplatz 
konzertiert; was die vier Austragenden 
zwar nicht hinderte, bei allmählicher 
Aufhellung während des anschliessen-
den Apéros mit Weindegustation doch 
noch unter freiem Himmel zu musi-
zieren. Sensationell, wie virtuos und 
sauber Javier Rodriguez, Yasmine  
Siffointe, Félicien Fauquert und Fran-
çois Dahéron das Horn, eines der am 
heikelsten spielbaren Instrumente, 
spielten. Werke von Mozart, Franz 
Strauss, Tschaikowsky, Tcherepnine, Te-
lemann und Laurent Shaw begeisterten 
ein zahlreiches Publikum, darunter 
auch viele Kinder.

Das Abendprogramm im  «Grande 
Salle» widmete sich der Präsentation 
des  «Atelier d’Orchestre» mit seinem 
Dirigenten Alexandre Clerc. Zusammen 
mit dem Gitarristen Jens Stibal zeigte 
das Orchester denkwürdig die Ernte ei-
nes ausgiebigen Arbeitswochenendes, 
ein Konzert mit spanischer Musik aus 
dem breiten Klassikrepertoire. Gestern 
Abend gab es in der Fromagerie «Le 
Chalet» schliesslich noch einen kaba-
rettistischen Beitrag: die Eine-Frau-
Schau von Jocelyne Rudasigwa, die mit 
ihrem Kontrabass begeisterte.

Die Schlussveranstaltungen: Heute Freitag 
wird ein Klavierquartett im Temple (20 Uhr) er-
klingen. Morgen Samstag wird nebst einer 
Waldbegehung (10 Uhr, Place du village) im 
«Grande Salle» von Rossinière (19 Uhr) ein Ga-
laabend mit Musik und Gastronomie stattfinden. 
Nach dem Podium der Jungen am Sonntagmor-
gen im «Temple» (11 Uhr), findet am Abend das 
Schlusskonzert, ebenfalls im «Temple» (17 Uhr), 
statt, das zugleich den 15. Geburtstag der Ca-
merata Lausanne zelebriert.

www.bois-qui-chante.ch

Geschichten aus aller Welt 
in der Grubenberhütte

KULTUR Am Samstag, 7. Oktober ver-
wandelte sich die Grubenberhütte an-
lässlich der diesjährigen Erzählnacht 
einmal mehr in ein Märchenschloss.

Der deutsche Erzählkünstler Dirk No-
wakowski war eigens für die Erzähl-
nacht aus dem fernen Baden-Württem-
berg angereist. Die Wahl aus seinem 
eindrücklichen Repertoire an Märchen, 
Mythen, Legenden und Geschichten 
macht Dirk Nowakowski jeweils von 
der vorhandenen Raumatmosphäre 
und dem anwesenden Publikum abhän-
gig. Beides schien an jenem Abend un-
ter einem besonders guten Stern ge-
standen zu haben  …

Der professionelle Geschichtener-
zähler und Museumspädagoge Dirk No-
wakowski hat sich in all den Jahren ein 
immenses Wissen über die Völker und 
Kulturen dieser Welt angeeignet. Mit-
hilfe seines mitgebrachten kleinen 
Holzglobusses, den er vor jeder Erzäh-
lung in seiner Hand drehte, bestimmt 
er jeweils die märchenhafte Reise und 
auf symbolische Art das Herkunftsland 
seiner folgenden Geschichte.

So fiel die Wahl auf das chinesische 
Märchen von Yara, dem Bogenschüt-
zen, der den Mond abschiessen wollte, 
um damit allem Elend ein Ende zu ma-
chen. Denn zu jener Zeit soll der Mond 

glühend heisse Strahlen ausgesandt 
und unerträgliche Hitze verbreitet ha-
ben. Die Erzählung vom blinden Jun-
gen, der Freundschaft mit einem Vogel 
schloss, der ihn «sehend» machte, reg-
te zum Nachdenken an. Für viel Geläch-
ter sorgte hingegen die humoristische 
Geschichte vom Protagonisten und ori-
entalischen Eulenspiegel Mullah Nass-
rudin. 

Die Liste der Märchen und Geschich-
ten aus aller Welt, welche das Publikum 
an jenem Abend in der gemütlichen 
Gaststube bei flackerndem Kerzen-
schein und knisterndem Holzofenfeuer 
bezauberten, liesse sich freilich nach 
Belieben verlängern. 

Zum Ausklang der diesjährigen Er-
zählnacht stellte Dirk Nowakowski mit 
der Darbietung seiner «Seil-Geschich-
ten» auf eindrückliche Weise unter Be-
weis, dass er auch die Seilhandhabung 
perfekt beherrscht. Geschickt und im 
Handumdrehen zauberte er, wie aus 
dem Nichts, während dem Erzählen mit 
seiner mitgebrachten Reepschnur Fi-
guren aus seinen Geschichten herbei.

Zum Glück kam in jener Nacht kei-
nem der heimkehrenden Gäste in den 
Sinn, den Mond abzuschiessen, denn 
schliesslich leuchtete ihnen dieser den 
Nachhauseweg auf zauberhafte Weise 
aus! PD

Die Hornsolisten v.l.: Francisco Javier Rodriguez, François Dahéron, Félicien Fauquert und 
Yasmine Siffointe auf dem Dorfplatz von Château-d’Oex  FOTO: LOTTE BRENNER

Geschichtenerzähler und Museumspädagoge Dirk Nowakowski in der Grubenberghütte. 
Der Holzglobus bestimmt, wo die Reise hingeht.  FOTO: ZVG

IM BILD

Die Arbeiten für die neue Gondelbahn Saanersloch kommen dank dem 
schönen Herbstwetter zügig voran. 

Unten: Der Kran bei der neuen Bergstation

Rechts: Das erste Stützenfundament der neuen Gondelbahn ist betoniert.

Ganz rechts: Das zweite und zugleich spektakulärste Stützenfundament wird diese Woche be-
toniert.
 FOTOS: BDG AG

Wir sind eine dynamische, vielseitige LANDI mit  
rund 80 Mitarbeitenden. Tätig an 6 Standorten in den 
Bereichen Landwirtschaft, Detailhandel, Brenn- und 
Treibstoffe. (www.landisimmental-saanenland.ch).  

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für das 
Agrocenter Zweisimmen per sofort oder nach  
Vereinbarung einen

Allrounder Landwirtschaft 
80–100%

Ihr Aufgabenbereich: 
• Bedienung und Beratung der Kunden inklusive  
 Bestellungsaufnahme 
• Bedienung Kasse, Telefon und Lieferscheinausgabe
• Bedienung der Futtermischanlage 
• Mithilfe bei der Warenannahme und Ausgabe  
 (Disposition LkW)

Ihr Profil:
• Eine landwirtschaftliche oder ähnliche Ausbildung  
 ist von Vorteil.
• Sie sind den Umgang mit einem PC gewöhnt.
• Sie suchen den Kontakt zu unserer Kundschaft.
• Sie sind teamfähig, belastbar und vielseitig  
 einsetzbar.
• Selbständiges Handeln und die Bereitschaft zur   
 Weiterbildung runden Ihr Profil ab.

Es erwartet Sie:
• Eine herausfordernde und abwechslungsreiche   
 Tätigkeit in einem motivierten Team.
• Eine neu strukturierte Landi, welche für eine  
 erfolgreiche Zukunft bereit ist.
• Ein moderner Arbeitsvertrag mit entsprechender  
 Entlöhnung und guten Sozialleistungen.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann zögern Sie 
nicht und senden Ihre kompletten Bewerbungsunter-
lagen mit Foto bis zum 20. Oktober 2017 an:

LANDI Simmental-Saanenland, Herrn Mario Cairoli, 
Güterstrasse 10, 3780 Gstaad Tel. 033 748 66 33, 

cairoli@landisimmental-saanenland.ch

Schweizer Qualitätsprodukt.

 

Gewerbestrasse 5 | 3770 Zweisimmen
www.schreinerei-rufener.ch 

Dienstag, 24. Oktober 2017, 9 bis 16 Uhr
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Assistent/-in Gesundheit und Soziales EBA

Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ

Dipl. Pflegefachfrau/Pflegefachmann HF und FH

Dipl. Biomedizinische Analytikerin/Biomedizinischer Analytiker HF

Dipl. Fachfrau/Fachmann für Medizinisch-Technische Radiologie HF

Dipl. Fachfrau/Fachmann Operationstechnik HF

Dipl. Rettungssanitäter/-in HF

BSc in Ergotherapie ZFH

BSc in Ernährung und 

Diätetik BFH

BSc Hebamme BFH

BSc in Physiotherapie BFH

Spital Thun (Spital STS AG)
Krankenhausstrasse 12

3600 Thun

www.spitalstsag.ch/anmeldungktgb2017 
Information: bildung@spitalstsag.ch
Telefon: 058 636 21 22

Kantonaler Tag der
Gesundheitsberufe

l i v e 

dabei

Inserat_115x166_farbig_2017.indd   1 15.09.17   05:06

Zu vermieten  
in St. Stephan ab 
sofort oder nach 
Vereinbarung

schöne, moderne

4½-Zimmer-
Wohnung
120 m2 Wohnfläche, 
in Dauermiete,  
unmöbliert.

3 Schlafzimmer, 
Wohnzimmer, 
Küche, Badezimmer 
mit Dusche und 
Badewanne, Reduit, 
2 Balkone, kleine 
Galerie und Keller. 

Miete Fr. 1400.–/ 
Monat exkl. 
Stromkosten

Kontakt:
Tel. 033 722 74 12               
 079 635 94 68

InformatIonsabend
Die Geburt an unserem Spital
Thun | Frauenklinik 

Freitag, 20. Oktober 2017
19.00 bis 21.00 Uhr | Burgsaal Thun

Der nächste Informationsabend für werdende Eltern findet statt: Freitag, 17. November 2017

UNICEF-Anerkennung als 
«babyfreundliches Spital»

UNICEF-Anerkennung «babyfreundliches Spital»

Wir freuen uns, werdenden Eltern und anderen Interessierten unsere geburtshilfliche Abteilung 
mit Familienzimmer vorzustellen. Sie erhalten Informationen zu Geburt, Wochenbett, Stillen, 
Neugeborenen und der Mütter-Väterberatung Kanton Bern. 
Anschliessend beantworten wir gerne Ihre Fragen. 

Spital STS AG | Geburtenabteilung | Krankenhausstrasse 12 | CH-3600 Thun 
Tel +41 (0)33 226 25 05 | Fax +41 (0)33 226 28 39 | geburten@spitalstsag.ch | www.spitalstsag.ch

Sportzentrumstrasse 5  |  3780 Gstaad  |  Tel. 033 748 80 90
info@sportzentrum-gstaad.ch  |  www.sportzentrum-gstaad.ch

Eröffnung Eisbahn Gstaad  
Samstag, 14. Oktober 2017

Informationen über Öffnungszeiten und Preise:  
www.sportzentrum-gstaad.ch

Individueller Spielbetrieb auf Anfrage. Abends ist die  
Eisbahn für den Spielbetrieb des Eishockeyclubs besetzt.

Auskünfte während den Öffnungszeiten: Tel. 033 744 25 71

Ins_EroeffnungEisbahn_85x92mm.indd   1 09.10.17   08:46

Vortrag über Palliativ-
pflege und Umgang mit 
dem Tod. 
Am 23. Oktober 2017 um 20 Uhr 
im «Maison Claudine Pereira»  
in Saanen, organisiert durch die 
Landfrauengruppe Saanenland. 

Eintritt frei, Kollekte

Kinder- & Jugendarbeit

Herbstprogramm 2017TEENIECLUB
20. Oktober 2017 Bowling in Château-d‘Oex, 19.30 Uhr Treffpunkt 
Bahnhof Saanen. 
Wir fahren mit den Zug um 19.42 Uhr. Melde dich bis am 19. Oktober 
an unter 079 204 69 39 oder daniel.burri@kirchesaanen.ch. Nimm Fr. 
5.– als Unkostenbeitrag mit. Um 22.29 Uhr sind wir zurück in Saanen.

3. November 2017 Jugendgottesdienst  
im Kirchgemeindehaus Gstaad, 19.00 Uhr.
«Change Moments» zeigt, wie mit versteckter Kamera  
Menschen überrascht werden. www.changemoments.ch

17. November 2017 Einrichten unseres Jugendraumes, 19.30 Uhr.
Wände streichen ist angesagt. Anschliessend übernachten wir  
gemeinsam im Pfarrhauskeller. Nimm ein Mätteli und einen Schlafsack 
mit. Bitte melde dich bis am 15. November an.

1. Dezember 2017 Graffiti sprayen, 19.30 Uhr.
Ihr sprayt den Raum nach euren Vorstellungen.

15. Dezember 2017
Jungscharweihnacht im Kirchgemeindehaus Gstaad, 17.00 Uhr.
Gemeinsam mit den CEVI/Fröschli feiern wir Weihnachten.

Neue Öffnungszeiten 
Bahnhof Saanen
07.50 – 11.20 Uhr 
12.50 – 17.05 Uhr

Bahnhof Saanen
033 744 14 50

Vermietstation von

Gerne sind wir 365 
Tage für Sie da!
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Wir schliessen die Filiale
 im Wellness & Spa Hotel Ermitage auf 

Ende Oktober 2017.

50%  –   60%  –  70% Rabatt
Kommen Sie vorbei und profitieren Sie!    

OVERLAP AG, HANS FRAUTSCHI
Dorfstrasse 46, 3778 Schönried

T 033 748 66 01, www.overlap.ch

Annahmeschluss: Montag + Donnerstag 9 Uhr




